
 
 

Kontakt: Julia Gerlach 69567897 oder Musikschule Ne ukölln 68093265 
produktion@klangquadrat.com 
 

RAP SIDE STORY 
 

EIN ALTES THEMA – NEU ERZÄHLT: 

ROMEO UND JULIA IN NEUKÖLLN 
EINE MUSIKALISCHE SOAP IM JAHR 2007 

NACH SHAKESPEARE, BERNSTEIN, BERLIOZ  
 

komponiert, getextet, bebildert und aufgeführt von Schülern Neuköllner Schulen im  
Alter von 13 bis 18 Jahren, Musikschülern und Absolventen 

 
Ein neues Projekt der Musikschule Paul Hindemith Neukölln 

in Zusammenarbeit mit Neuköllner Schulen 
 

Vor 50 Jahren feierte die West Side Story  von Leonard Bernstein Ihre großen Erfolge. 
Auf den Straßen der amerikanischen City spielend und in ein Musical verpackt war das 
Thema von Romeo und Julia wieder brandaktuell. 

Rap Side Story Neukölln 2007 : Eine weitere Aktualisierung des alten Stoffes steht an: 
mit neuer Story, neuer Musik, neuen Texten, verflochten mit diesen und jenem 
Highlight aus der Geschichte. Von den Klassikern über Jazz und Rock’nRoll bis ins 
Jetzt: zu Rap, Hip-Hop und Comics. 

Und zur sozialen Problematik, mit der die Kids täglich in ihrem Bezirk konfrontiert sind 
und die in neuen Texten und der neuköllner Story überhaupt thematisiert werden soll: 
Bandenrivalität und Liebe zweier Menschen, die zu verfeindeten Banden gehören, wie 
geht das zusammen? Wie würde das heute aussehen?  

Gibt es ein Happy End?  

Lernen beim Spielen und Selber-Machen!!!  

Bühnenerfahrung sammeln, etwas produzieren, das eigene Selbstvertrauen stärken! 

Was es zu tun gibt:  Texte schreiben, Rap lernen, komponieren, musizieren,  singen 
(Jazzgesang), Tanzen, Dekoration/Kostüme entwerfen, Plakate/Comics zeichnen. 

Mit SERK, Bettina Bartz, Jörg Mischke, Tina Weiler, Mustafa Erdogan und anderen 
Lehrkräften der Musikschule Paul Hindemith Neukölln. 

Workshops: 1 x wöchentlich 15.30 bis 18.30 ab 3.9. Montags  

erste Termine  3. Sept  Montag  15:30-18:30 Uhr Bod dinstraße 34 
         10. Sept  Montag  15:30-18:30 Uhr Boddinst raße 34 
 
Endproben: 2 Wochen täglich  
Aufführungen: Nov. 2007 und Feb. 2008 im Gemeinscha ftshaus Britz 

Ein Spektakel, das weit über die Grenzen Berlins Vorbildwirkung hat und an den 
Knallerfolg von „Mozart rapt“ anknüpft. 


